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Abstimmungsergebnisse der Beschlüsse in der konstituierenden Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung vom 03.07.2024

Beschluss Nr. Gegenstand Abstimmungsergebnis

01. Sitzung vom 03.07.2024 Ja Nein Enthaltung

0039/24 Beschluss über die Geschäftsordnung der Stadt Trebbin 19 0 0

0049/24 Bildung einer zeitweiligen Wahlkommission zur Vorbereitung, Durchführung 
und Stimmauszählung bei geheimen Wahlen

19 0 0

0047/24 Wahl des/der Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung Trebbin 10 9 0

0048/24 Wahl der/des 1.Stellvertreters der/des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung Trebbin 19 0 0

0050/24 Wahl der/des 2.Stellvertreters der/des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung Trebbin 13 4 2

0067/24 Besetzung der Ausschussvorsitze 19 0 0

0051/24 Beschluss über den Vorsitz des Hauptausschusses 19 0 0

0070/24 Beschluss über die Anzahl und die Besetzung der Mitglieder des Hauptausschusses 19 0 0

0052/24 Besetzung des freiwilligen Fauchausschusses „Bauen, Ordnung, Klimaschutz und Umwelt“ 19 0 0

0071/24 Besetzung des freiwilligen Fachausschusses „Soziales und Bildung“ 19 0 0

0056/24 Besetzung des freiwilligen Fachausschusses „Stadtimage, Kultur und Sport“ 19 0 0

0055/24 Besetzung des freiwilligen Fachausschusses „Finanzen und Wirtschaft“ 19 0 0

0057/24 Wahl von fünf Vertretern für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wasser- und Abwasserverband Region (WARL)

19 0 0

0058/24 Wahl von Vertretern in den Aufsichtsrat der TREWO 
Städtische Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft

19 0 0

0064/24 Wahl von einem Vertreter für den Verbandsausschuss des Wasser- und Bodenverbandes „Dahme-Notte“ 19 0 0

0068/24 Bestellung von Vertretern in den Beirat für Senioren und Menschen mit Behinderung 19 0 0

— Bekanntmachungen des Bürgermeisters —
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Abstimmungsergebnisse der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
Januar 2024–Juni 2024

Beschluss Nr. Gegenstand Abstimmungsergebnis

28. Sitzung vom 13.03.2024 Ja Nein Enthaltung

0003/24 Beschluss zu den Dienstreisen für den Bürgermeister der Stadt Trebbin für das Haushaltsjahr 2024 14 0 1

0008/24 Beschluss über die Friedhofsgebührensatzung der Stadt Trebbin 15 0 0

0010/24 Beschluss zur Übertragung der Zuschlagserteilung für die Vergabe der Gas- und Stromlieferung für die 
Stadt Trebbin für den Zeitraum vom 01.01.2025–31.12.2026

14 0 1

0011/24 Beschluss über die Einführung der digitalen Gremienarbeit 15 0 0

0018/24 Beschluss über die Friedhofsordnung der Stadt Trebbin 15 0 0

0023/24 Wahl von einem weiteren Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser- und 
Abwasserverband Region (WARL)

15 0 0

0107/23-N1 Wahl der Schiedsperson für die Schiedsstelle der Stadt Trebbin 15 0 0

0108/23 Beschluss über die 7. Änderung der Geschäftsordnung der Stadt Trebbin 14 0 1

0024/24 Beschluss über das Haushaltssicherungskonzept für den 1. Nachtragshaushalt des Haushaltsjahres 2024 15 0 0

0025/24 Beschluss über die 1. Nachtrags-Haushaltssatzung mit den Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 15 0 0

0027/24 Beschluss über über-/außerplanmäßige Auszahlungen für die Erneuerung der „Waldstraße“ in Löwendorf 15 0 0

0028/24 Beschluss über über-/außerplanmäßige Auszahlungen für die Erneuerung der Flutlichtanlage am Sport-
platz Sportfeldstraße

15 0 0

0019/24 Beschluss über die Errichtung eines alternativen Betreuungsangebots für große Kinder („GroKi Club“ 
Trebbin) durch den AWO Bezirksverband Brandenburg Süd e.V. und Abschluss eines Betreibervertrages

15 0 0

0020/24 Beschluss über die Anmietung des Objektes Berliner Straße 2 in Trebbin zur Nutzung als Standort für den 
Schülerhort „Die Gartenkinder“

15 0 0

0009/24 Beschluss über die Zulassung einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Nr. 1/91 
Gewerbegebiet I“ zum Antrag auf Vorbescheid zum Neubau einer Trockenmörtelanlage, Silohöhe 62 m, 
Gemarkung Klein Schulzendorf, Flur 1, Flurstücke 319, 321, 324, 326, 328, 330, 331 und 407

7 6 2

0013/24 Beschluss über die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Teilbereich des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet II“

13 2 0

0015/24 Beschluss über die Aufstellung der 3. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Trebbin 
und Billigung des Vorentwurfs der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Trebbin

15 0 0

0016/24 Beschluss über die 1. Änderung zur Aufstellung eines Bebauungsplanes „Wohngebiet Neue Blumenstadt“ 
der Stadt Trebbin, gelegen zwischen Zossener Straße und Baruther Straße

14 1 0

0004/24 Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen/VOB/A) zum Vorhaben – Ausbau Straße „Waldstraße“ 
Löwendorf

15 0 0

29. Sitzung vom 15.05.2024 Ja Nein Enthaltung

0005/24-N1 Beschluss über Priorisierung von Anträgen für Freiflächen-PV-Anlagen 12 2 2

0029/24 Beschluss über die 3. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Mitglieder 
kommunaler Vertretungen und Ausschüsse der Stadt Trebbin

11 2 3

0037/24 Beschluss über den Jahresabschluss 2019 der Stadt Trebbin 16 0 0

0040/24 Beschluss über die Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten der Stadt Trebbin 
für das Haushaltsjahr 2019

14 1 1

0066/24 Beschluss über über-/außerplanmäßige Auszahlungen für die Sanierung und Umgestaltung 
des Schulhofes der Grundschule Blankensee zum Dorfgarten

15 0 0

0046/24 Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen (VOB/A) zum Vorhaben 
„Sanierung und Umgestaltung des Schulhofes der Grundschule Blankensee zum Dorfgarten“

16 0 0

0030/24 Beschluss über das Abwägungsprotokoll der Beteiligung der Öffentlichkeit und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange zum Lärmaktionsplan Runde 4 für die Stadt Trebbin

16 0 0

0031/24 Beschluss über den Lärmaktionsplan Runde 4 für die Stadt Trebbin 15 0 1

0033/24 Beschluss der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme eines Marktes
in der Stadt Trebbin und deren Ortsteile (Marktgebührensatzung)

15 0 1

0032/24 Beschluss der Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren von Sondernutzungen an öffentlichen Straßen 
in der Stadt Trebbin und deren Ortsteile (Sondernutzungssatzung)

16 0 0
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Bekanntmachung über die uneingeschränkte Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten  
für das Haushaltsjahr 2019

Auf Grund des § 82 Absatz 5 der BbgKVerf wird der von der Stadtverordnetenversammlung am 15.05.2024 gefasste Beschluss über die uneingeschränkte 
Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten für das Haushaltsjahr 2019 (Beschluss-Nr. 0040/24) bekannt gemacht.

Trebbin, den 05.08.2024

Ronny Haase
Bürgermeister

Bekanntmachung über die Möglichkeit der Einsichtnahme  
in den geprüften Jahresabschluss 2018 der Stadt Trebbin

Auf Grund des § 82 Absatz 5 der BbgKVerf wird der von der Stadtverordne-
tenversammlung am 03.05.2023 beschlossene Jahresabschluss 2018 (Be-
schluss-Nr. 0016/23) bekannt gemacht.

Der geprüfte Jahresabschluss 2018 mit seinen Anlagen liegt zur Einsicht-
nahme (nach telefonischer Terminvereinbarung) für jedermann während 
der Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Trebbin, Kirchplatz 4, Zimmer 6, 
14959 Trebbin, öffentlich aus. 

Öffnungszeiten:	
Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag	 geschlossen

Trebbin, den 05.08.2024

Ronny Haase
Bürgermeister

Bekanntmachung über die Möglichkeit der Einsichtnahme  
in den geprüften Jahresabschluss 2019 der Stadt Trebbin

Auf Grund des § 82 Absatz 5 der BbgKVerf wird der von der Stadtverordne-
tenversammlung am 15.05.2024 beschlossene Jahresabschluss 2019 (Be-
schluss-Nr. 0037/24) bekannt gemacht.

Der geprüfte Jahresabschluss 2019 mit seinen Anlagen liegt zur Einsicht-
nahme (nach telefonischer Terminvereinbarung) für jedermann während 
der Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Trebbin, Kirchplatz 4, Zimmer 6, 
14959 Trebbin, öffentlich aus. 

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr	 und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag	 geschlossen

Trebbin, den 05.08.2024

Ronny Haase
Bürgermeister

— Bekanntmachung anderer Institutionen —

Bekanntmachung Genehmigungsänderungsverfahren Verkehrslandeplatz Schönhagen

Allgemeine Einsichtnahme in die Antragsunterlagen zum Genehmigungsän-
derungsverfahren für den Verkehrslandeplatz Schönhagen nach dem Luft-
verkehrsgesetz (LuftVG)

Mit Antrag vom 15.04.2024 beantragt die Flugplatzgesellschaft Schönhagen 
mbH eine Änderung von Flugbetriebsflächen und Ausweisung eines neuen 
Baufeldes östlich des Baufeldes III für weitere luftaffine Ansiedlungen. Kon-
kret geht es hierbei um die dauerhafte Stilllegung der Grasbahn 12/30, die 
fachplanerische Genehmigung für ein neues Baufeld, die Umwidmung der 
Asphaltbahn 12/30 in einen Rollweg und die fachplanerische Genehmigung 
für die geplanten Vorfeldflächen der Hochbauten mit den erforderlichen Ver-
bindungen zum Rollweg.
Das Vorhaben stellt sich genehmigungsrechtlich als wesentliche Änderung 
der Anlage und des Betriebes des Verkehrslandeplatzes Schönhagen dar, da 

sie mit möglichen Auswirkungen auf den Kreis der Benutzer oder den Benut-
zungsumfang verbunden ist. Daher führt die Gemeinsame Obere Luftfahrtbe-
hörde Berlin-Brandenburg gemäß § 1 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
für das Land Brandenburg (VwVfGBbg) i. V. m. § 76 Verwaltungsverfahrens-
gesetz (VwVfG) ein Änderungsgenehmigungsverfahren mit Beteiligung von 
Trägern öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit durch. 

Auslegung
Die Auslegung des Antrages sowie der dazugehörigen Unterlagen wird ge-
mäß § 3 Absatz 1 Satz 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer 
Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(Plansicherstellungsgesetz – PlanSiG) durch eine Veröffentlichung im Inter-
net ersetzt. Der Genehmigungsantrag sowie die dazugehörigen Unterlagen 
sind auf der folgenden Internetseite unter dem Punkt „Bekanntmachungen“ 
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– Ende des Amtsblattes für die Stadt Trebbin –

ab dem 09.09.2024 bis zum Abschluss des Verfahrens jederzeit und für je-
dermann einsehbar: 

https://lubb.berlin-brandenburg.de/aufgaben/
flugplaetze-berlin- brandenburg/

Als zusätzliches Informationsangebot im Sinne von § 3 Absatz 2 Satz 1 
PlanSiG werden die Antragsunterlagen und die dazugehörige Platzdar-
stellungskarte in der Stadtverwaltung Trebbin, Markt 1–3, 14959 Trebbin,  
Abt. 4 Bauen und Planen, Raum 14 in der Zeit vom 23.09.2024–23.10.2024 
zu folgenden Dienststunden zur allgemeinen Einsicht ausgelegt und können 
dort von jedermann eingesehen werden.
Montag, Donnerstag	 von 9.00 Uhr–12.00 Uhr und 12.30 Uhr–15.30 Uhr
Dienstag	 von 9.00 Uhr–12.00 Uhr und 12.30 Uhr–18.00 Uhr
Mittwoch	 von 9.00 Uhr–12.00 Uhr 
Freitag	 von 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Einwendungen
Jeder, dessen Belange durch die Änderung der Genehmigung berührt wer-
den, kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der ausle-
genden Stelle oder bis einschließlich 06.11.2024 (Posteingang) bei der 
Gemeinsamen Oberen Luftfahrtbehörde Berlin-Brandenburg (Genehmigungs-
behörde), Mittelstraße 5/5a, 12529 Schönefeld Hinweise oder Bedenken 
schriftlich oder als elektronische Erklärung einreichen. Die Erklärung zur Nie-
derschrift wird hiermit ausgeschlossen (§ 4 Abs. 1 PlanSiG). Unter Berück-
sichtigung der aktuellen SARS-CoV-2-Umgangsverordnung in Verbindung mit 
§ 4 Abs. 2 PlanSiG, § 3a VwVfG, besteht die Möglichkeit zu elektronischen 
Erklärungen mit qualifizierter elektronischer Signatur an:

Post-QES@LBV.brandenburg.de 

Hinweise
Die Einwendungen müssen Namen und Anschrift des Einwenders enthalten 
sowie den geltend gemachten Belang und das Maß der befürchteten Beein-
trächtigungen erkennen lassen.

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftenlisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht 
werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift verse-
henen Seite ein Unterzeichner mit seinem Namen, seinem Beruf und seiner 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu benennen. Vertreter 
kann nur eine natürliche Person sein. Gleichförmige Eingaben, die nicht 
diesen Erfordernissen entsprechen, können unberücksichtigt bleiben. Dies 
gilt auch, soweit die Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht 
oder unleserlich angegeben haben (vgl. § 1 Abs. 1 VwVfGBbg i. V. mit § 17 
VwVfG).
Eine Eingangsbestätigung auf die schriftlich oder per E-Mail erhobenen Ein-
wendungen wird nicht vorgenommen. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Einwendungen an den Träger des Vorhabens zur sachgerechten Erwiderung 
übergeben werden können.
Kosten, die eventuell durch die Einsichtnahme in die Unterlagen oder die 
Erhebung von Einwendungen entstehen könnten, werden nicht erstattet.
Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Genehmigungsverfahrens 
durch die Genehmigungsbehörde entschieden. Die Zustellung der Entschei-
dung an die Einwender und Einwenderinnen kann durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

Hinweis zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren DSGVO wird darauf hin-
gewiesen, dass im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit im oben ge-
nannten Genehmigungsänderungsverfahrens die erhobenen Einwendungen 
und darin mitgeteilten personenbezogenen Daten ausschließlich für dieses 
Verfahren von der Anhörungs- und Genehmigungsbehörde gespeichert und 
verarbeitet werden.

Datenschutzbeauftragter des Landesamtes für Bauen und Verkehr:
Herr Böttner
Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten
Telefon: (03342) 4266–1500 

Spatenstich für Photovoltaik-Freiflächenanlage in Wiesenhagen

Die Trianel Energieprojekte GmbH & Co. KG hat am 19.08.2024. den Bau 
einer Photovoltaik-Freiflächenanlage nahe des Ortsteils Wiesenhagen der 
Stadt Trebbin gestartet. Der kommunale Projektentwickler errichtet rund 40 
Kilometer südlich von Berlin entlang der Bahntrasse Berlin-Leipzig einen So-
larpark mit einer Leistung von 70 MWpeak, der nach seiner Fertigstellung 
über 25.000 Haushalte mit klimafreundlichem Strom versorgen kann.
Der Park wird auf einer Fläche von etwa 50 ha errichtet. Dafür werden unter 
anderem 100.143 Module durch den Generalübernehmer greentech systems 
GmbH verbaut. 
Zusätzlich zu dem Solarpark errichtet Trianel in rund 350 Meter Entfernung 
ein eigenes Umspannwerk, um den klimafreundlich erzeugten Strom ins 
Netz einzuspeisen und so zu den Stromabnehmern zu transportieren. „Wir 
hatten vor Ort die Herausforderung, dass die Netzkapazitäten auf Mittel-
spannungsebene bereits erschöpft waren,“ erklärt Markus Eder, Projektleiter 
bei Trianel. „Um diesen Engpass zu beseitigen, haben wir uns entschieden, 
zusätzlich in ein Umspannwerk zu investieren, das nun von der Energiequelle 

GmbH aus Zossen errichtet wird.“ Die Bauarbeiten rund um die Kabeltrasse 
beginnen am 23.09.2024. 
Der Solarpark wird in enger Abstimmung mit der Stadtverwaltung Trebbin 
errichtet und unterstützt das Klimaschutz- und Energiekonzept der Stadt. Zu-
sätzlich profitiert die Standortgemeinde von einer Zuwendung von 0,2 Cent 
pro erzeugter Kilowattstunde, mit der sie kommunale Projekte wie Kinder-
gärten, Spielplätze und Sportstätten fördern kann. 
Der Solarpark soll im März 2025 in Betrieb genommen werden. 

Weitere Informationen unter: www.trianel.com  

Ansprechpartner:
Ingela Marré, Pressesprecherin: 
Fon +49 241 41320-543, E-Mail i.marre@trianel.com
Dr. Nadja Thomas, Pressesprecherin: 
Fon +49 241 41320-466, E-Mail n.thomas@trianel.com
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Sprechzeiten der Stadtverwaltung
 Stadtverwaltung Stadt Trebbin
Markt 1–3, 14959 Trebbin,  (03 37 31) 84 20
E-Mail: rathaus@stadt-trebbin.de 

Allgemeine Öffnungszeiten (Sprechzeiten)
Montag und Donnerstag	 09.00-12-00 Uhr und 13.00-15.30 Uhr
Dienstag 			   09.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 geschlossen – telefonische Erreichbarkeit
			   von 09.00-12.00 Uhr

Anliegen in der Meldestelle können nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung erledigt werden.
(Beantragung Personalausweis oder Reisepass, Abgabe Führerscheinun-
terlagen, Meldebescheinigung, An- und Ummeldung des Wohnsitzes, 
Beantragung eines Führungszeugnisses)
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvergabe auf dieser Internetseite
https://www.terminland.de/stadt-trebbin/

(Auch zu finden auf www.stadt-trebbin.de – auf der Startseite oben rechts 
– Online-Terminvergabe für Einwohnermeldeamt)

Hinweis:
Die Verwaltung bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
Fr., 04.10.2024 | Fr., 01.11.2024

Das Bauernmuseum informiert

Öffnungszeiten
Oktober bis März
Freitag und Samstag
12:00 Uhr – 17:00 Uhr
letzter Einlass: 16:30 Uhr

April bis September
Donnerstag bis Sonntag
12:00 Uhr – 17:00 Uhr
letzter Einlass: 16:30 Uhr

Winterschließzeit 2024/2025
13.12.2024–09.01.2025

Führungsangebote können 
individuell gebucht werden.

Projektarbeit erfolgt ebenfalls 
nur nach Anmeldung.

Eintrittspreise:
Erwachsene:	 3,00 €
Ermäßigt:	 1,50 €
Sonderausstellung:	 0,50 €

Info
 033731 – 800 11
E-Mail:
bauernmuseum@stadt-trebbin.de
www.bauernmuseum-
blankensee.de
Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ...
Bauernmuseum Blankensee

Die Stadtbibliothek „Hans Clauert“ informiert

Öffnungszeiten:
Dienstag: 
9:30–12:30 Uhr und 
13:30–18:30 Uhr
Donnerstag/Freitag:
9:30–14:00 Uhr

Benutzergebühren:
Erwachsene: � 10 €/12 Monate
Kinder: � kostenfrei

Weitere Benutzergebühren 
finden Sie auf der Homepage.

info
 033731 – 80 666, E-Mail:  
bibliothek@stadt-trebbin.de
www.stadtbibliothek-trebbin.de 

Gute Unterhaltung wünscht … 
Stadtbibliothek „Hans Clauert“

Informationen  
des Einwohnermeldeamtes
Bitte beachten Sie, dass aus gegebenem Anlass an folgenden Tagen keine 
Sprechzeiten erfolgen werden:
Freitag, den 4. Oktober 2024
Freitag, den 1. und Samstag, den 2. November 2024.

Vorgaben zur Veröffentlichung im  
Trebbiner Anzeiger (Amtsblatt der Stadt Trebbin)

Redaktionsschluss: in der Regel 1. Donnerstag im Monat, zu finden 
unter https://www.stadt-trebbin.de/index.php/rathaus/amtsblaetter
Erscheinungstermin: in der Regel der 3. Mittwoch im Monat
Versand: E-Mail bis 14 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de
Betreffzeile E-Mail: Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe
Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Mai 2024
Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format, möglichst 
mehrere Informationen in einem Artikel zusammenfassen
Mehrere Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format, 
ausschließlich in einer E-Mail pünktlich zum Redaktionsschluss zzgl. 
Abbildungen
Dateiname Artikel: Institution_Titel_Ausgabe
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_Amtsblatt Mai 2024
Abbildungen: Auflösung ab 500 KB, Format jpeg, unter Nennung der 
Bildquelle
Dateiname Abb.: Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_Amtsblatt Mai 2024_Abbildung
Große Dateien: kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. über  
www.wetransfer.com an amtsblatt@stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine orthografische, gramma-
tikalische oder inhaltliche Korrektur der eingereichten Texte. Verant-
wortlich für die Inhalte der Texte sind die Verfasser, deren Meinung 
oder Sichtweisen wiedergegeben werden. Wir behalten uns das Recht 
vor, aus Platzgründen um Kürzung der Beiträge zu bitten. Wir veröf-
fentlichen keine Texte mit rassistischem, antisemitischen, sexistischem 
oder demokratiefeindlichen Inhalten oder solche mit persönlich herab-
setzenden Äußerungen.

Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte an 
amtsblatt@stadt-trebbin.de.

Impressum Trebbiner Anzeiger – Amtsblatt für die Stadt Trebbin

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 

Werftstraße 2, 10557 Berlin
Telefon (030) 28 09 93 45, Fax: (030) 57 79 58 18

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Objektleitung und verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Ines Thomas

Vertrieb: Deutsche Post

Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes:
Stadt Trebbin, Der Bürgermeister

Markt 1–3, 14959 Trebbin
Telefon (03 37 31) 84 20, Fax: (03 37 31) 84 290,

E-Mail: amtsblatt@stadt-trebbin.de, www.stadt-trebbin.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 16. Oktober 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 3. Oktober 2024.
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Wir erinnern an Orazio Giamblanco 
Gedenkveranstaltung für Orazio Giamblanco, 
30. September 2024, 18 Uhr

Am 30. September 1996  wurde 
Orazio Giamblanco in Trebbin 
Opfer eines gewaltsamen 
rassistischen Angriffs. Er war 
fortan schwerst behindert. 
Seine Familie pflegte ihn und 

ist seitdem auf Spenden 
angewiesen, da sie nicht mehr 
ihrer Arbeit nachgehen konn-
ten aufgrund der Folgen des 
Überfalls. Dieses Jahr im Mai 
verstarb Orazio Giamblanco im 
Alter von 83 Jahren.

Um seiner zu erinnern, auf sein 
Leben zurückzublicken und 
unsere Verantwortung für 
Vergangenheit und Zukunft 

wach zu halten laden wir zum 
gemeinsamen Gedenken am 
30. September um 18–18.30 Uhr 
am Orazio-Giamblanco- Platz 
vor der alten Feuerwache ein.

Es werden sprechen: Frank 
Jansen, der Orazio Giamblanco 
lange Jahre begleitet hat und 
im Tagesspiegel berichtete; 
Florence Häneke, Pfarrerin der 
Ev. Kirchengemeinde; Ronny 
Haase, Bürgermeister der Stadt 
Trebbin.

Ev. Dreieinigkeits-Kirchengemein-
de Trebbin, Stadt Trebbin, Initiative 

„Miteinander in Trebbin“.

!!! Weihnachtsbäume  
dringend gesucht !!!
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,
wie jedes Jahr freut sich die 
Stadtverwaltung über das 
Angebot von Weihnachtsbäu-

men. Haben Sie einen imposan-
ten Baum für den Standort am 
Rathaus, die Marktspitze sowie 
kleinere Exemplare und 
Grünschnitt für unseren 
Trebbiner Weihnachtsmarkt 
und die Bastelstation am 
1. Adventswochenende? Dann 
melden Sie sich bitte zeitnah im 
Rathaus!

Stadt Trebbin
Abteilung 5 – Tiefbau/Umwelt
Telefon: 842-50
tiefbau@stadt-trebbin.de

Wir bitten um Ihre Unterstüt-
zung. Vielen Dank!

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Schmidt 

5 Jahre „Kranich Express“
Am 1. April 2019 startete das 
Modellprojekt „Kranich-Ex-
press“ nach einem erfolgrei-
chen Crowdfunding-Wettbe-
werb des Tourismusverbandes 
Fläming e. V., bei dem sich die 
Stadt Trebbin beteiligt hatte. 

Gemeinsam mit dem Aufga-
benträger des ÖPNV, dem 
Landkreis Teltow-Fläming, und 
dem VTF wurde eine Rufbusli-
nie für Trebbin entwickelt, an 
die nun alle Trebbiner Ortsteile 
angebunden sind.
Inzwischen steht und fällt die 
Mobilität zwischen Trebbin und 
den Ortsteilen mit dem Kranich 
Express.
Die Linie ist für viele Trebbiner-
innen und Trebbiner unver-
zichtbar geworden. 
Aktuell werden täglich rund 
20 Fahrten gebucht, in den 
Sommerferien waren es sogar 
bis zu 30 Fahrten und 400 km 
täglich.
Nach fünf Jahren intensiven 
Betrieb mit 247.000 km Fahr-
leistung zeigte das Elektrofahr-
zeug erste „Alterserscheinun-
gen“. 
Deshalb wurde durch die Stadt 
Trebbin nun ein Ersatzfahrzeug 
beschafft, um das nachhaltige 
Mobilitätsangebot für die 

Bürgerinnen und Bürger 
aufrecht erhalten zu können. 

Auch aufgrund der intensiven 
Buchungszahlen entschied der 
Fahrdienstleister für Trebbin, 
Taxibetrieb Press, sich ebenfalls 
ein Elektrofahrzeug zuzulegen. 
So können gebuchte Fahrten 
seit einem guten Jahr grund-
sächlich mit einem Elektrofahr-
zeug durchgeführt werden, 
auch wenn der Kranich Express 
wegen hoher zurückgelegter 
Kilometerzahl an der Ladesäule 
angeschlossen ist.
Außerdem werden für die 
Sicherung des Angebotes nach 
wie vor, so der Fahrdienstleister, 
dringend Mietwagenfahrer 
gesucht!
Voraussetzung für die Tätigkeit 
als Mietwagenfahrer ist eine 
erfolgreiche Untersuchung 
beim AMD. 
Die Tätigkeit erfolgt auf Basis 
einer geringfügigen Beschäfti-
gung (Mini-Job), die Arbeitszeit 
ist flexibel gestaltet.
Interessierte wenden sich bitte 
an den Rufbus-Dienstleister 
Taxi-Betrieb Press, 
E-Mail: taxi.press@t-online.de

Abteilung Tiefbau/Umwelt
Stadt Trebbin
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Bauvorhaben Erneuerung Gehwege 
Parkstraße muss verschoben werden
Nach Auswertung der Öffentli-
chen Ausschreibung für die 
Vergabe der Bauleistungen 
musste leider festgestellt 
werden, dass seit Beantragung 
der notwendigen Fördermittel 
eine Kostenexplosion für die 
Umsetzung der Maßnahme zu 
verzeichnen ist. 
Das wirtschaftlichste Angebot 
lag wesentlich über den erwar-
teten Baukosten. Deshalb muss 
beim Fördermittelgeber nun ein 
ergänzender Änderungsantrag 
gestellt werden. 

Die zusätzlichen Kosten können 
nicht über den städtischen 
Haushalt aufgebracht werden. 
Aus diesem Grund kann der 
ursprünglich geplante Baube-
ginn Ende September nicht 
gehalten werden und muss auf 
einen späteren Zeitpunkt 
verschoben werden.
(Siehe Beitrag im Amtsblatt 
Juni 2024)

Abt. Tiefbau/Umwelt
Stadt Trebbin

Erneuerung der B 246  
zwischen Schönhagen und Löwendorf
Der Landesbetrieb Straßenwe-
sen hat das Unternehmen 
Eiffage Infra Ost GmbH aus 
Trebbin mit der Erneuerung der 
Asphaltschichten zwischen 
Schönhagen und Löwendorf 
(Teltow Fläming) beauftragt. 
Die Baustrecke hat eine Länge 
von ca. 3,25 km. 

Folgende Bauabschnitte sind 
vorgesehen:

•	 Ortseingang Schönhagen bis 
Kreuzung L 793/Blankenseer 
Allee (innerorts) 

•	 Ortausgang Löwendorf bis 
Ortseingang Schönhagen

Die Arbeiten innerorts in 
Schönhagen begannen am 
Montag, 2. September mit der 
Vollsperrung des Abschnitts 
und dauerten bis Sonnabend, 
14. September. 
Busse konnten die Baustelle 
passieren. 

Anschließend wird seit Montag, 
16. September, der Abschnitt 
vom Ortseingang Löwendorf bis 
Ortseingang Schönhagen 
erneuert. 
Bis zum Bauende, voraussicht-
lich Anfang November 2024, 
wird die Vollsperrung und 
Umleitungsführung aufrechter-
halten. 

Die Endmarkierungsarbeiten 
sind auch in diesem Zeitraum 
geplant, Busse werden umgelei-
tet. 

Mit der Vollsperrung kommt 
der Landesbetrieb den gesetzli-
chen Bestimmungen zum 
Schutz der Bauleute nach. 
Der Verkehr von Trebbin wird 
über die B 101, Ludwigsfelde, 
sowie weiter über die L 793 
Siethen, Blankensee nach 
Schönhagen umgeleitet bzw. 
umgekehrt.

Für die Einschränkungen 
während der Bauzeit bitten der 
Landesbetrieb Straßenwesen 
und das Bauunternehmen um 
Verständnis.

info

Landesbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg

Steffen Streu
Stabsstelle S 2 – 
Presse/Öffentlichkeitsarbeit

Lindenallee 51
15366 Hoppegarten

Telefon: 03342 – 249 10 98
Mobil: 0171 – 566 31 28
steffen.streu@ls.brandenburg.de
https://www.ls.brandenburg.de
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Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

SAVE THE DATE:
5. Oktober
Kinder für Kinder präsentiert ein Kinderfest,  
mit dabei die Stadtbibliothek in Thyrow 
8. Oktober
18–20:15 Uhr Kindgerechte Nutzereinstellungen an PC, Tablet  
oder Smartphone, 17 €, Kurs der Volkshochschule* 
12. Oktober
13.30 Uhr, Treffpunkt Park, 4. Literarischer Stadtspaziergang  
„Trebbin – zergeht mir auf der Zunge“ 
16. Oktober
10–12:15 Uhr Smartphone/Tablet Sprechstunde, 14 €,  
Kurs der Volkshochschule* 
11. November
11:30–15:00 Uhr Erste Hilfe am Kind – kompakt, 20 € oder 10 € für 
Mitglieder, Kurs des Netzwerkes Gesunde Kinder** 
*Anmeldung erfolgt bei der Volkshochschule 03371 608–3140 oder 
vhs@teltow-flaeming.de (nicht bei der Stadt oder Bibo)
** Anmeldung erfolgt beim Netzwerk für gesunde Kinder 
03378/200782 oder 03372/440534 (nicht bei der Stadt oder Bibo)

Leseherbst 
Allen Schulanfänger, samt 
Eltern, Großeltern, Erziehern, 
Lehrern und Hort-Team 
wünscht die Bibliothek einen 
guten Start. Ein kleines bisschen 
konntet ihr in den Alltag der 
Schule hineinschauen. Die 
Bibliothek hält für Euch Unter-
stützung bereit. Medien zum 
Thema Schulweg, Uhrzeit, 
Fremde, Bus fahren, Verkehrs-
schilder, Schule, Freundschaft, 
Silbenlernbücher, findet ihr 
hier. 

Lesen?! 
Aller Anfang ist recht schwer!
Wenn ich lese, frag ich mich:
Das gibt es alles gar nicht mehr? 
Wie ist es für Dich?!? 
Ich kann nicht schlafen, wenn ich 
lese,
lautet eigentlich meine These. 
Papa schläft dabei immer ein, 
das finde ich total gemein! 

Alle finden es komisch, wenn 
man liest, 
schauen einen an, als sei man 
ein Biest. 
Auf‘s Smartphone schauen ist 
heute normal 
auf was Du schaust ist mir egal. 

Steck Deinen Kopf mal in die 
Bibliothek,
sie ist nämlich Dein Wissensteg. 

Sie schenkt Dir Freiheit, schenkt 
Dir Spaß! 
Na, ist das vielleicht was?! 
 
Es wartet: 
Andreas Winkelmann – 
„Hast Du Zeit?“* 
„Meine Liste wird immer länger 
… darauf stehen Menschen. 
Menschen wie du. Ihr alle habt 
mir etwas genommen. Ihr wisst 
es nicht, aber ich werde euch 
finden. Euch jagen, ohne Gnade. 
[…]“ 

Elisabeth Herrmann – 
„Blutanger“* 
„Ein Toter in Rumänien und ein 
ermorderter Bauer in Branden-
burg – noch ahnt Anwalt 
Vernau nicht, worauf er sich bei 
der Verteidigung des jungen 
Lucian Sandu einlässt, der 
in die Ereignisse 
verwickelt zu sein 
scheint. […]“ 

Andreas Föhr – 
„Herzschuss“ 
„Seit Kriminalhaupt-
kommissar Wallner 
eine neue Chefin vor die 
Nase gesetzt bekommen hat, 
weht ein frischer Wind durch 
die Polizeiinspektion Miesbach. 
Karla Tiedmann ist nicht nur 
zehn Jahre jünger […]“ 

Hermann Vinke 
– „Ich sehe 

immer den 
Menschen vor 

mir. Das Leben des 
deutschen Offiziers 

Wilm Hosenfeld“* 
„Diese Biografie erzählt die zu 
Unrecht fast vergessene Lebens-
geschichte eines Mannes, der 
zunächst ein überzeugter Nazi 
war und schließlich die 
Menschlichkeit über Eid und 
Befehl stellte.“

Sabine Giebken – 
„Die Pferde aus Galdur“* 
„Die Götter stampften einmal 
kräftig aus, und das Land aus 
Feuer und Eis brach entzwei. 
Die Erde begann zu zittern und 
zu beben. Das tiefe Feuer brach 
aus einem der Berge und hüllte 
die ganze Insel in dichten, 
düsteren Aschenebel.“

Gute Unterhaltung wünscht
 Stadt Trebbin, mit Stadtbibliothek 

Hans Clauert, Anika Heyer 

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im September

Neuerscheinungen

Wir suchen Dich
Kalkulator – auch Teilzeit und Maurer
zur Verstärkung unseres Teams.

Kurze Bewerbungen unter:
witt enberg@beelitzbau.de

Tel. 033204/649846,  01732842097, gerne auch WhatsApp
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TREBBIN MITEINANDER – hier ein paar News  
zu unserem Treiben der Willkommenskultur

Es sind mittlerweile 46 Perso-
nen unterschiedlicher Kulturen 
in Trebbin angekommen .
Die Zusammenarbeit mit der 
Leiterin der Unterkunft Frau 
Golmokahmadi gestaltet sich 
sehr freundlich und aufge-
schlossen. Wir stehen in fast 
wöchentlichem Austausch. Sie 
berichtet vom Leben mit den 
Flüchtlingen und gibt die 
Richtung für uns vor, welche 
Hilfen und Angebote gemacht 
werden können.
So ist es z. B. zu einem ersten 
Kontakt gekommen, Deutsch
unterricht über die Initiative 
anzubieten und durch uns ist 
ein 14-tägiges Begegnungscafé 
entstanden.

Am 11. April war es dann das 
erste Mal soweit. In der Bahn-
hofstraße 42 von 16–18 Uhr 
haben wir mit den Frauen und 
ihren Kindern, die schon ca. vier 
Jahre hier wohnen, begonnen. 
Wir waren sehr aufgeregt, 
– 	wird es überhaupt angenom-

men
– 	wie wird es wohl sein
– 	können wir uns verständigen
– 	kommt man sich näher????
Dies entpuppte sich als völlig 
unbegründet. 
Es kamen fast alle Frauen mit 
ihren Kindern und es wurde ein 
sehr geselliges Miteinander bei 
Tee, Kaffee, Gebäck, Tanz und 
Spiel!

So auch am 25. April. Der Platz 
reichte gerade so, da schon ein 
großer Teil (ca. 10 – 15) der 
Männer dazu kam. Auch sie 
waren sehr freundlich und 
dankbar für unser Angebot.
Ist die Sprachhürde noch mehr 
überwunden, hoffen und 
wünschen wir uns eine Vertie-
fung des Miteinander.

Das Zusammenleben in den 
Einrichtungen verläuft zu-
nächst friedlich und es gibt 
„Gott sei Dank“ keine Anfein-
dungen von außen!

So sind viele, erste, kleine 
Schritte für ein freundliches 
Miteinander gemacht! 

Bei Interesse an unserem 
Treiben meldet Euch gerne 
unter www.miteinander-in- 
trebbin.jimdosite.com,
Pfarrer  
timo.versemann@kkzf.de
karin-argewalt@web.de

Wem Wegschmeißen zu schade 
ist und wer gerne etwas 
abgeben möchte, z.B. Kochtöpfe 
jeglicher Größe, gebrauchte 
Fitness und Sportgeräte oder
Damen- und Herrenfahrräder, 
meldet sich bitte unten unser-
ren E-Mailadressen oder auch 
im Bürgerbüro der Stadt 
Trebbin 

Freundlichst Karin Argewalt 
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Veranstaltungen im Oktober 
AWO Begegnungsstätte Herzmitte

02.10. Pflegeberatung/Pflegecafé 9.00–11.00 Uhr

09.10. Pflegeberatung/Pflegecafé 8.00–10.00 Uhr

09.10. Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen 14.30–16.45 Uhr

15.10. Brunch Gr. 1 10.00–13.00 Uhr

15.10. Makramee Workshop – Baum 18.00–21.00 Uhr

16.10. Pflegeberatung/Pflegecafé 8.00–10.00 Uhr

16.10. Mobilisierungstraining Gr. 1 10.00–11.00 Uhr

16.10. Makramee Workshop – Baum 18.00–21.00 Uhr

17.10. Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen  14.30–16.45 Uhr

18.10. Hockergymnastik Gr.2 10.00–11.00 Uhr

23.10. Pflegeberatung/Pflegecafé 9.00–11.00 Uhr

23.10. Mobilisierungstraining Gr. 2  10.00–11.00 Uhr

24.10. Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen  14.30–16.45 Uhr

31.10. Kartenspielen mit Kaffee + Kuchen  14.30–16.45 Uhr

Anmeldung bei Anja Arend  01520 9398377

Sonderausstellung und Glückwünsche 
des Trebbiner Heimatvereins
Wir gratulieren im Monat 
September unseren Vereins- 
mitglieder Janine Mildt, Petra 
Henneberg und Rosi Trebuth 
recht herzlich zum Geburtstag.
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit und viel Erfolg für die 
weiteren Lebensjahre.
In der Heimatstube Trebbin am 
Denkmalplatz kann eine neue 
Sonderausstellung vom 04.08.–
17.11.2024 besichtigt werden.

„100 Jahre 
Märkische Möbelindustrie 

Trebbin“

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauertrund-
weg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungszei-
ten. Terminabsprache unter der 
Tel.Nr. 033731 32185 oder 0174 
2185547  
E-Mail – Heinrich.Burkhard@
outlook.de
Öffnungszeit unserer Heimat-
stube am Denkmalplatz
Jeden Sonntag 
von 14 bis 17 Uhr

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Trebbiner Heimatverein e. V. lädt ein
Zum 2. Stadtrundgang des 
Trebbiner Heimatverein e. V. 
laden die Mitglieder am Sams-
tag, den 9. November ein.
Treffpunkt ist um 15 Uhr der 
Denkmalplatz vor der Heimat-
stube in Trebbin.
In einem ca. zweistündigen 
Rundgang stellen wir Ihnen 
markante Trebbiner Gebäude 
und Plätze in Wort und Bild vor. 
Dieser Rundgang ist für Trebbi-
ner und Neu Trebbiner interes-

sant und die Teilnehmer 
erfahren viel Unbekanntes.
Das Ziel dieses Rundkurses ist 
wieder der Heimatverein, wo 
unsere Mitglieder zu Kaffee und 
Glühwein, kalten Getränken 
und heißen Würstchen einla-
den.
Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und verbleiben bis 
dahin.

Ihr Trebbiner Heimatverein e. V.

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee

Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65

E-Mail: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Hausverwaltung

Verkauf von 
Wald- und Ackerfl ächen 

Immobilieneinwertung – 
und Beratung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991

Hausmeisterservice 
Fischer

Für Fragen und weitere Informati onen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Inhaber Antonio Fischer • Ort 14959 Trebbin 
Tel. 033731/289669 • Mobil 0152/26598973 

E-Mail HMS-Fischer@outlook.de • Website www.HausmeisterFischer.de 

• Hausfl urreinigung
• Gebäudereinigung
• Grünanlagenpfl ege
• Hausservice 
• Reparaturen

• Baumfällarbeiten
• Objektmanagement
• Mülltonnenservice
• Winterdienst
• Baustellenreinigung

• Entrümpelung
• Sperrmüllentsorgung
• Gerätevermietung
•  Montage von 

Ferti gbauteilen
• Erdarbeiten

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de
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Gottesdienste der Ev. Dreieinigkeits- 
Kirchengemeinde Trebbin
 22.09.
10.30 Uhr | Zukunftswerkstatt 
mit Pfr. Christoph Rätz
 Michaelistag | 29.09.
14.00 Uhr | Gottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation mit 
Abendmahl 
mit Pfr. Christoph Rätz
Dorfkirche Christinendorf
14.00 Uhr | OpenAir Ernte-
dankgottesdienst 
mit Pfrn. Florence Häneke 

auf einem Feld 
in Wiesenhagen
 Erntedank | 06.10.
09.00 Uhr | Gottesdienst zum 
Erntedank mit Pfr. Stephan 
Michalsky
Dorfkirche Thyrow	
10.30 Uhr | Gottesdienst in St. 
Marienkirche mit Pfr. Stephan 
Michalsky

Gottesdienste der Johannischen Kirche 
in Blankensee, Waldfrieden 52
 SO | 22.09.
11 Uhr Gottesdienst
 SO | 29.09.
11 Uhr Gottesdienst
 SO | 29.09.
11 Uhr | Kinder-Gottesdienst, 
Schule Friedensstadt
 SO | 06.10.
11 Uhr Gottesdienst
 SO | 13.10.
11 Uhr Gottesdienst

 SO | 20.10.
11 Uhr Gottesdienst
 SO | 27.10.
11 Uhr Gottesdienst

Informationen unter: 
 033 731-707 98 154
Dr. Gunnar Pommerening
Öffentlichkeitsarbeit Friedens-
stadt Weißenberg
Johannische Kirche

5. Trebbiner Naturlauf fällt aus
Aufgrund geringer Resonanz 
(Anmeldezahl bis zum 4. Sep-
tember) sowie aus organisatori-
schen Gründen muss der 
5. Trebbiner Naturlauf leider 
abgesagt werden.

Bereits gezahlte Teilnehmerge-
bühren werden erstattet. 
Informationen dazu erhalten 
die Betroffenen separat.

Organisatoren des Naturlaufes
SC Trebbin

Kinder für Kinder 
Trebbin
Herbst ist, wenn die Bäume mit 
Konfetti werfen. Mit diesen 
Worten schauen wir kurz 
zurück und in die nächsten 
kommenden Monate.
Beim Sommermatinee am 
22. Juni konnten wir für den 
Verein bzw. für unsere kom-
mende Projekte einen Spenden-
betrag von 1.300,00 € verzeich-
nen.
Am 3. August fand das Dorffest 
in Klein Schulzendorf statt. Hier 
konnten wir mit unserem 
Glücksrad und dem heißen 
Draht genau die, die uns am 
Herzen liegen, mit kleinen 
Preisen und Gewinnen glück-
lich machen und wir konnten 
uns wieder über einige Spenden 
freuen.
Auch jetzt arbeiten wir wieder 
mit Hochdruck daran, unsere 
Benefiz-Veranstaltung am 
5. Oktober zu organisieren und 
zu einem schönen Kinderfest 
werden zu lassen. Es warten 
viele Überraschungen auf die 
Kinder. Soviel sei verraten, es 
gibt was fürs Auge, für den 
Magen und viel zu erkunden.
Wir freuen uns schon jetzt auf 
strahlende Kinderaugen und 
darauf, dass Ihr uns alle besu-
chen kommt um mit uns 

zusammen diesen Tag zu etwas 
Besonderen werden lasst.
Traditionsgemäß möchten wir 
unserem Mitglied Hans-Georg 
Makswitat, der im kommenden 
Monat Geburtstag hat, zu 
seinem 70. Wiegentag unsere 
allerherzlichsten Glückwünsche 
überbringen: Wir wünschen 
Ihm alles Gute, Gesundheit und 
viel Erfolg für seine weiteren 
Lebensjahre.
Wer unsere Arbeit und unser 
Engagement mit Wohlwollen 
unterstützen möchte, kann sich 
gern auf unserer Homepage 
www.kinder-fuer-kinder-treb-
bin.de informieren. Auch freuen 
wir uns immer über neue 
Mitglieder sowie Spenden.
Konto:
Kinder für Kinder Trebbin
IBAN: 
DE94 1606 2008 2300 8865 00
Wir freuen uns auf ein Wieder- 
sehen und wünschen euch  
einen tollen tollen Spätsommer.

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de

www.facebook.com/autoreparatur.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

30
JAHRE
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Städtepartnerschaft mit Weil am Rhein und Bognor Regis: 
Wir sind wieder zurück

Es hat alles gestimmt: Die Flüge, 
das Wetter und besonders das 
Wiedersehen mit unseren 
Freunden.
Dieses Mal feierten wir 30 Jahre 
offizielle Städtepartnerschaft 
mit Bognor Regis. Ohne Urkunde 
besteht die Partnerschaft aber 
schon seit Oktober 1990. Monika 
und Hubert Neubauer und mein 
Mann Helmut und ich waren 
nach England eingeladen 
worden, nachdem wir in Trebbin 
Interesse an einer Städtepart-
nerschaft bekundet hatten. Das 
war die neue Aufbruch-Stim-
mung in Europa und der ganzen 
Welt und jeder war neugierig 
auf unbekannte Regionen und 
Menschen. Gern erinnere ich 

mich an diese positive Unruhe 
und die interessanten, manch-
mal leider auch schwierigen 
Folgen für uns alle. 
Jeweils 20 Gäste aus Weil am 
Rhein und Trebbin waren meist 
wie gewohnt bei privaten 
Gastgebern untergebracht. Alles 
läuft nach so langer Zeit auto-
matisch. Trotz einiger Sprach-
barrieren versteht man sich – 
und es gibt ja hilfreiche 
modernste Technik zur Überset-
zung. Die herzliche Atmosphäre 
bei allen Ausflügen und Feiern 
kann man mit Worten kaum 
beschreiben. Einige Trebbiner 
haben das erste Mal an einer 
Reise nach Bognor Regis teilge-
nommen, dabei noch Abstecher 

nach London gemacht und sich 
sehr wohlgefühlt. Auch die 
beiden Bürgermeister aus Weil 
am Rhein und Trebbin kamen 
das erste Mal nach Bognor. 
Verabredungen für das nächste 
Treffen in Weil am Rhein 2025 
wurden schon getroffen.
Im letzten Jahr hatten wir neben 
der Bonds Big Band aus Weil am 
Rhein auch drei Jugendliche aus 
England zu Gast. Um diese 
Jugendlichen hatten sich 
Trebbiner Mädchen gekümmert 
und schon letztes Jahr den 
Wunsch geäußert, mit nach 
Bognor Regis zu kommen. Dazu 
gesellten sich noch drei Jugend-
liche aus Weil am Rhein – es war 
eine wunderbare Stimmung. 

„Bis zum nächsten Jahr in Weil 
am Rhein“ verabschiedeten sie 
sich. 
Trotz aller Freuden haben wir im 
Städtepartnerschaftsverein wie 
viele Vereine Nachwuchssorgen. 
Vereinsmitgliedschaft scheint 
für die jüngeren Generationen 
nicht mehr so attraktiv zu sein. 
Wir hoffen trotzdem auf neue 
Mitglieder, wobei das Alter aber 
keine Rolle spielt. Als Städtepart-
nerschaftsverein organisieren 
wir neben den jährlichen 
Treffen ein reges Vereinsleben. 
Auskunft darüber geben wir 
gern.

Bärbel Bartl,
Vorsitzende des Städtepartner-

schaftsvereins Trebbin e. V. 

•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin
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Sommer Sonne Strandfest im „Wiesengrund“
Es ist Hochsommer und, da die 
Bewohnenden vom AWO-Seni-
orenzentrum ihren Badeurlaub 
weder an der Ostsee oder in 
südlichen Gefilden verbringen 
werden, hat sich vermutlich die 
Betriebsleitung gedacht: „Laden 
wir doch ein zum Strandfest!“ 
Zwar hatte uns Petrus nur 
lauwarmes Wetter mit etwas 
Sonnenschein beschert; es 
wehte auch ein kleines Lüft-
chen, aber zum Glück schickte 
er den Regen nach Sachsen! Der 
Ehemann unserer Betriebsleite-
rin Kai Güthling baute seine 
Tontechnik unter einem 
weißen Zelt auf und sorgte zum 
Kaffeetrinken und auch danach 
für angenehme Musik. Immer-
hin – für ein bißchen Strandfee-
ling war vorgesorgt: zwei 
künstliche Palmen wiegten sich 
leise im Wind; es gab eine 
Strandmuschel voller Sand und 
ein Planschbecken mit kaltem 
Wasser! Jedoch die Bikinis, 
sowie die Badehosen blieben  
in den Strandtaschen; das 
Sonnenöl stellte sich auf 
Sparflamme um!
Die Sozialarbeiterin A. Huschke 
hatte vorher mit der Betreuungs- 
assistentin A. Gutsche rote 
Sonnenschirme aufgebaut; auf 

den Vierer-Tischen lagen 
Muscheln und dahingewehter 
Sand. Zur Begrüßung gab es 
bunte Girlanden zum Umhän-
gen – oder als sonstiger 
Schmuck zu tragen – es erinner-
te ein bißchen an Südsee! Und 
natürlich gab es auch etwas 
zum Anstoßen auf gutes 
Gelingen dieses Nachmittages 
– verbunden mit dem Wunsch, 
daß das Wetter so bleibt! Womit 
wir angestoßen haben? Sind Sie 
aber neugierig, liebe Leser! Also 
– unser Küchenteam hatte für 
uns einfallsreich gemixt: 
Getränke wie Pina Colada, Sekt 
ohne Alkohol, Eiskaffee, Eisscho-
kolade sowie einem Früchte-
spieß. Es konnte sich niemand 
so richtig betrinken; es wäre 
auch nur halb so schlimm – 

schließlich bestand ja trotz 
Wasser für keinen die Gefahr, 
zu ertrinken! Daher hatten wir 
auf Rettungsschwimmer ganz 
verzichtet! Unsere Betriebsleite-
rin A. Güthling sorgte für eine 
tolle Überraschung, wie wir sie 
noch nie bei uns hatten. Nach 
dem Kaffeetrinken erschienen 
zwei weibliche zauberhafte 
Klinik-Clowns! Mit einem 
intelligent aufgebauten, sowie 
gekonnt dargebotenem musika-
lischen Programm ließen sie 
uns den – gelegentlich be-
schwerlichen – Alltag verges-
sen, brachten uns zum Schmun-
zeln, zum Lachen und ernteten 
allgemeine Begeisterung! Es 
gelang ihnen mühelos, mit ihrer 
ernsthaft/heiteren Art die 
Bewohnenden mit guter Laune 

anzustecken: sogar manch´ 
teilnahmslose Bewohnende 
taute sichtlich auf und viele 
sangen mit! Beide Clowns 
schafften das – getreu ihrem 
Motto “ Berühren mit den 
Händen und einem aufrichti-
gen Herzen“! Der leichte Wind 
ließ im Verlaufe des Nachmit-
tags die gezauberten Rie-
sen-Seifenblasen zum Himmel 
steigen! Bevor es zum Abendes-
sen ging, wagten einzelne 
Bewohnerende ein Tänzchen 
auf der Terrasse! 
Wer sich für „unsere“ Klinik- 
Clowns interessiert: sie gehören 
dem Verein „Lachen hilft e. V.“ 
an – Sitz in Potsdam. Die 
Clowns besuchen regelmäßig 
medizinische, pflegerische und 
soziale Einrichtungen. Sie 
spielen in Krankenhäusern, 
Hospizen, Seniorenheimen, 
Wohnstätten für Menschen mit 
Beeinträchtigungen, sowie in 
Flüchtlingsunterkünften und 
vielen weiteren sozialen 
Einrichtungen. Dabei geht es 
immer um die heilsame 
Wirkung des Humors.

H. Strüber – Vize 
vom Bewohnerschafts-Beirat

im „Wiesengrund“ 

Ein Ferienhighlight für die Kinder und Jugendlichen 
Der Gewinner des Preises der 
Wirtschaft TF 2023 in der 
Kategorie Handwerk, die 
Fleischerei Lehmann GmbH mit 
Fleischermeister Phillip Kliem 
und der Trebbiner Gewinner 
des Sonderpreises „Newcomer 
TF“, die Firma PZ-Tuning 24, mit 
Geschäftsführer Paul Zienicke, 
spendeten ihr Preisgeld dem 
Trebbiner Kinder- und Jugend-
heim e. V., mit dem Wunsch, das 
Geld für eine gemeinsame 
Freizeitaktivität einzusetzen. 
Schnell wurde Anfang des 
Jahres die Idee geboren, dafür 
die Möglichkeiten des MAGIX 
Wake- & Freizeitpark Groß- 
beeren zu nutzen und in den 
Sommerferien die Aktion zu 
starten.
Am 20. August war es soweit 
und die Kinder, Jugendlichen, 
Betreuer und Preisgeldgeber 

trafen sich auf der Wassersport-
anlage in Großbeeren. Das 
Wetter war sommerlich, die 
Stimmung sehr gut und die 
Erwartungshaltung war groß, 
denn für viele von den Kindern 
und Jugendlichen war es das 
erste Mal, dass sie auf so einer 
Anlage waren. Jeder konnte, 
niemand musste, aber die 
meisten probierten. Nach der 

Einkleidung und Einweisung 
waren wakeboarden, knieboar-
den oder Wasserski am Lift 
möglich, und wem das zu 
sportlich war, nutzte die 
Badelandschaft und den 
Spielplatz. Von beidem wurde 
ausgiebig Gebrauch gemacht, 
alle hatten Spaß, Unterhaltung, 
Erfrischung und wassersportli-
che Betätigung. 

Nach einer kulinarischen 
Stärkung mit Burgern, Nuggets 
oder Pommes wurde die 
Heimfahrt angetreten.
Wir danken Herrn Kliem und 
Herrn Zienicke ganz herzlich, 
dass sie unseren Kindern einen 
so tollen Ferienhöhepunkt 
ermöglicht haben.

Peter Borowiak
Geschäftsführer
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Tel.: 0 33 731 - 70 270
Fax: 0 33 731 - 70 272 
E-Mail: info@schaldach.net
Internet: www.schaldach.net

 Meisterbetrieb der Innung

 Eigene Zimmerei für Dachstuhlneubau 
 und Sanierung

 Schiefer- & Ziegeldacharbeiten aller Art

 Velux geschulter Betrieb

 Flachdacharbeiten Bitumen und Folie

 Begrünung und Bekiesung von Dachfl ächen

 Kranarbeiten bis 36 m Höhe

14959 Trebbin • Am Kulturhaus 1 A

Besuch aus Australien beim MFV Höllenberg
Anfang des Jahres bekam der 
MFV Höllenberg eine E-Mail 
von Linda Bernau aus Australi-
en, ob ihr Mann Rob während 
des Urlaubs in Deutschland das 
Vereinsgelände nutzen kann.
Aber der Reihe nach. 
Linda wuchs südlich von 
Trebbin in Hennickendorf auf 
und hat mit 16 Jahren ein High 
School Year in Australien 
absolviert und dort ein Jahr 
lang bei einer Gastfamilie 
gelebt. 
Nach dem Studium ging sie für 
ein paar Jahre nach England, 
doch es hat sie wieder nach 
Australien gezogen, wo sie jetzt 
bei der Firma GHD im Personal-
wesen arbeitet. 
In Sale, Victoria hat sie dann 
ihren Mann Rob Johnston 
kennen gelernt, einen begeis-
terten Modellflieger, der 
beruflich als Maschinenbau-
schlosser arbeitet. 
Um Rob ihre Heimat Deutsch-
land zu zeigen haben sich beide 
für drei Monate beurlauben 
lassen und dann im Juni auf 
den Weg gemacht. 
Aber drei Monate ohne Modell-
flug geht für Rob gar nicht! 
So hatte Linda die Aufgabe, 
einen Verein in der Nähe zu 
finden und die Auswahl fiel auf 
den MFV Höllenberg.
Rob hat seine Fernsteuerung 
mitgebracht und sich dann hier 
ein Elektroflugzeug gekauft. 
Außerdem musste er noch 
einen Kenntnisnachweis 
machen, um sein Modell fliegen 
zu dürfen. 
Was viele Freizeitpiloten nicht 
wissen: dies ist Pflicht ab einem 
Modellgewicht von 2 kg und 

einer Flughöhe von 120 m und 
wird auch für Drohnen benö-
tigt! 
Für die Versicherung reichte die 
Probezeit beim Deutschen 
Modellfliegerverband (DMFV) 
aus, die für diesen Zeitraum 
kostenlos ist.
Rob konnte mit seinem fliegeri-
schen Können schnell die 
Vereinsmitglieder begeistern 
und wurde mit seiner Frau 
schnell zum gern gesehenen 
Gast. 
Ihm gefiel besonders die 
herzliche Begrüßung und 
freundliche Aufnahme des 
Klubs und die Geselligkeit, bei 
der die Leidenschaft für ein 
Hobby mit Gleichgesinnten 
geteilt wird. 
Bei seinem Heimatverein, dem 
Sale and District Aeromodellers 
Club in Sale (im Süden von 
Australien) werden elektrische 

und Benzinmotoren Modelle 
geflogen, von klein bis groß, aus 
Styropor oder Balsaholz und 
auch einige Jets und Hub-
schrauber. 
Durch das warme Wetter kann 
fast das ganze Jahr geflogen 
werden, allerdings stellt die 
Regenzeit eine Einschränkung 
dar. 
Nicht nur, dass dann nicht 
geflogen werden kann, sondern 
durch die Lage im Tal wird das 
Gelände dann manchmal für 
ein paar Wochen über-
schwemmt, wonach dann 
immer Aufräumarbeiten nötig 
sind. 
Durch die Überschwemmungen 
ist es auch nicht möglich, wie 
beim MFV Höllenberg ein 
Vereinshaus zu bauen, sondern 
es gibt nur schattenspendende 
Dächer mit Aufbautischen. 
Der Vorteil ist allerdings das auf 

Dauer unverbaute Flugfeld, da 
durch die Überschwemmungen 
dort nicht mit der Errichtung 
eines Solarparks oder von 
Windenergieanlagen zu 
rechnen ist.
In Deutschland wurden Berlin, 
Dresden, die Ostsee und 
Hamburg besichtigt und zum 
Abschluss musste es natürlich 
noch ein Highlight für den 
Modellbauer sein: das Horizon 
Hobby Airmeet in Donauwörth, 
bei dem die besten Modellpilo-
ten die hohe Kunst des Fliegens 
mit Jets und Hubschraubern bei 
Tag und Nacht zeigen.
Den beiden hat der Besuch in 
Deutschland so gut gefallen, 
dass sie in Zukunft alle zwei bis 
drei Jahre wieder kommen 
werden. 
Die Mitglieder des MFV-Höllen-
berg freuen sich schon jetzt auf 
ein Wiedersehen!

Linda und Rob auf dem Vereinsgeände

BMK Harz Coop
Versicherungen & Finanzen

Peter Milius
Löwenstraße 02 · 14959 Trebbin

Tel. 033731 / 13378

Hundehaftpflicht 
– alle Rassen  

mit TOP-Leistungen
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Mein Poesiealbum
Fast alle Frauen meiner Al-
tersklasse/Generation 1940/– 
und etwas jünger – hatten 
früher als Schülerin ein Poesie-
album. Darin verewigten sich 
zum „immerwährenden 
Gedenken“ Freundinnen und 
Freunde, sowie Klassen-Kame-
radinnen und – Kameraden mit 
Sprüchen, mal sinnvoll und mal 
weniger. Zwei Kostproben 
gefällig? –„Wenn dich die bösen 
Buben locken, so bleib´ zu 
Hause und stricke Socken!“ 
Oder –„Die Erinnerung ist das 
einzige Paradies, aus dem wir 
nicht vertrieben werden 
können.“ Lese ich es heute, 
gehen mir Gedanken durch den 
Kopf, wie etwa diese: “ – …ach, 
die gute Seele, die in einer Zeit 
sechs Jahre nach dem Krieg 
immer ihre Frühstücks-Brote 
mit jenen teilte, die nie welche 
mit in die Schule bringen 
konnten, weil es Lebensmittel 
nur rationiert auf Marken gab. 
– …. dieser Egoist, der niemals 
jemanden abschreiben ließ, – … . 
, die Nette, die mich bei den 

Chemie-Arbeiten neben sich 
sitzen ließ, um mich in diesem 
ungeliebten Fach abgucken zu 
lassen, – ….,der Kluge, der einen 
Spruch eingetragen hatte, den 
ich bis heute nicht vergessen 
hatte und der leider mitten im 
Studium verstorben ist, – …. 
meine freundliche Banknach- 
barin, die wiederum bei mir in 
Mathe-Arbeiten regelmäßig 
abschreiben durfte. – … dieser 
liebe Junge, der mich immer 
sehr gemocht hat und mir sogar 
etwas Selbstgedichtetes 
eingetragen hat, obwohl es sich 
gar nicht reimte! – – – Im 
nachhinein kann man mit 
diesem kleinen Buch alle, auch 
die längst Vergessenen wieder 
auferstehen lassen! – – – Wenn 
ich es mir so recht überlege, 
vielleicht rührt vom Poesieal-
bum auch meine Schwäche für 
Sprüche und – vor allem – für 
Zitate kluger Menschen! Hatten 
auch Sie, liebe Mitschwestern, 
solch ein Poesiealbum und geht 
es Ihnen genauso, wie mir?

Hella Strüber

Tränenreicher Abschied im AWO- 
Seniorenzentrum „Wiesengrund“
Ende August flossen bei vielen 
der zahlreichen Gäste tüchtig 
Tränen der Rührung; unsere 
Pflegedienstleiterin Ilona 
Langbein wurde nach 37 Jahren 
einsatzbereiter Arbeit in ihren 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet! Frau Langbeins 
Arbeitsleben ist fast wie die 
Historie aller Pflegeheime in 
Trebbin nach den Krieg. 1987 
beendete Sie zunächst ihre 
Ausbildung zur Sprechstunden-
hilfe. Dann aber suchte in 
Blankensee das kleine Pflege-
heim – im „Thüringer Haus“ 
untergebracht – händeringend 
Pflegeschwestern! Also fing sie 
dort an, 1988 dann zog die 
gesamte Einrichtung nach 
Ahrensdorf in die dortigen, 
größeren Gebäude um. Die 
älteren Trebbiner können sich 
sicher noch erinnern: an die 
Villa rechts hinter der Kurve 
und die Baracken auf den 
Traversen! Bereits dort machte 
sie berufsbegleitend die Ausbil-
dung zur Pflegedienstleiterin. 10 
Jahre später wurde in Trebbin 
mit dem Bau eines größeren, 
moderneren Gebäudes mit 
Fahrstuhl begonnen und dieses 
war 2002 bezugsfertig! Die 
Einteilung nach Straßen und 
das feste Personal pro Etage 
wurde gemeinsam – von Ilona 
Langbein mit ihren damals 
bereits langjährigen Kollegin-
nen – beschlossen. Ein Neurolo-
ge lobte aus ärztlicher Sicht die 
feste Einteilung der Pflegekräfte 
pro Etage, weil dies vor allem 
den dementen Bewohnern eine 
gewisse Sicherheit gibt! Der 
Pflegedienstplan von Ilona 

Langbein war logistisch präzise 
aufgestellt, denn er ist Voraus-
setzung für einen reibungslosen 
Arbeitsablauf. Ihre Kollegen 
schätzten die verständnisvolle 
Art Frau Langbeins ihnen gegen-
über. Ihr ist es sicher zu verdan-
ken, daß so viele ältere, tüchtige 
Kolleginnen „durchgehalten“ 
haben! Wir als Heimbeirat 
schätzten an Ilona Langbein, 
daß sie sehr überlegt den Spagat 
zwischen den Interessen der 
Bewohner und den Pflegekräf-
ten gefunden hat. 
Wir wollen immerhin nicht 
vergessen, daß unsere Pflege-
kräfte neben ihrer verantwor-
tungsvollen Arbeit meist auch 
eine Familie mit Kindern zu 
Hause haben! Und trotzdem 
sind viele Kollegen*innen gern 
bereit, eine plötzliche Vertre-
tung zu übernehmen! Wir 
Bewohner konnten spüren, daß 
ein wohltuendes Klima in 
unserem Hause herrschte!
Der Heimaufsicht konnten wir 
bei Kontrollen unsere Einrich-
tung mit all ihren Mitarbeitern 
sehr loben. Auch in Zukunft 
werden wir dort weiter punkten 
können mit Heidi Leuthold, in 
deren Hände der Staffelstab nun 
fest übergeben wurde! Heidi 
Leuthold hat seit fast 20 Jahren 
oftmals die Vertretung für die 
Pflegedienstleiterin übernom-
men und hat sich da bereits gut 
bewährt! Wir wünschen beiden 
viel Glück und Freude auf ihrem 
weiteren Weg! 

Hella Strüber, 
Vize des Bewohnerschafts-Beirates 

im AWO-Seniorenzentrum 
„Wiesengrund“

Herzlichen Glückwunsch  
zum 70. Hochzeitstag!
Das wirklich seltene Fest der 
Gnadenhochzeit feierten am 
14. August Gisela und Günter 
Weiß aus Trebbin. Jung gefreit 
hat nie betreut – mit diesem 
alten Spruch hat Familie Weiß 
bei guter Gesundheit ihren  

70. Hochzeitstag im Kreise der 
Familie feiern können. Damals, 
19 bzw. 24 Jahre war das Paar 
jung, als sie sich das Ja-Wort 
gaben. Sohn Detlef und Nach-
barn sowie die Stadtverwaltung 
gratulierten.
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Neuer Rettungsschwimmerkurs  
ab 23. September
Hallo und guten Tag,
meine Damen und Herren.
„Wir brauchen einen Rettungs-
schwimmer für unser Freibad!“, 
wie oft habe ich das in den 
letzten Wochen gehört. 
Der DLRG Stadtverband Lucken-
walde bildet seit Jahren erfolg-
reich Rettungsschwimmer aus. 
Auch in diesem Jahr haben 
zahlreiche junge Menschen ihre 
Rettungsschwimmerprüfung 
bei uns gemacht und gehen an 
die Ost- und Nordseeküste, in 
die Bäder, sowie an die Bade-
stellen unserer Seen.
Ein Rettungsschwimmer ist 
aber keine Handelsware.
Wenn Sie einen Rettungs-
schwimmer benötigen, so 
wählen sie aus ihrem Umfeld 
junge geeignete Menschen aus 
und motivieren sie diese zur 
Ausbildung als Rettungs-
schwimmer bei der DLRG 
Luckenwalde. 
Die Ausbildung beginnt am 
Montag, 23. September und 
endet im Mai 2025 mit den 
Prüfungen Rettungsschwimm-
abzeichen in Bronze und Silber.
Die Ausbildung erfolgt jeweils 
Montag, von 18:45 Uhr bis 
19:15 Theorie und 19:30 Uhr bis 
20:30 Uhr im Wasser der 
Fläming Therme Luckenwalde.
In dieser Zeit erfolgt auch eine 
Ausbildung in Erster Hilfe für 
Rettungsschwimmer.

Ein Rettungsschwimmer muss 
charakterlich geeignet sein. Er 
oder sie sollten mindestens 
15 Jahre alt sein und gut 
schwimmen können (Schwimm- 
abzeichen in Silber). Besonders 
würden wir uns freuen, wenn 
sie junge Erzieherinnen und 
Erzieher, Jugendleiter der 
Feuerwehren, Übungsleiter 
oder Trainer aus ihren Sport- 
vereinen, Betreuer in Jugend-
einrichtungen für eine Ausbil-
dung zum Rettungsschwimmer 
gewinnen könnten. Aber auch 
alle anderen Jugendlichen und 
Erwachsenen, die am Rettungs-
schwimmen Interesse haben, 
sind bei uns willkommen. 
Zwei Wege führen zum Ret-
tungsschwimmer: Eine Mit-
gliedschaft in der DLRG oder 
120,00 EUR Lehrgangsgebühr + 
Eintritt in die Fläming Therme 
Luckenwalde.
Wer an 80 % der Ausbildung 
teilgenommen hat, kann zur 
Prüfung zugelassen werden.
Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie aus ihren Reihen 
junge Menschen für eine 
ehrenamtliche Tätigkeit als 
Rettungsschwimmer gewinnen 
könnten.
Wenn sie noch Fragen haben, so 
finden sie viele Antworten 
unter DLRG.de.

Eckehard Seidel
Referent für Schwimmen 

und Retten

Freier Betreuungsverein  
Teltow-Fläming e. V. informiert

Beratungsangebote für die Zeit  
vom 1. Oktober bis 31. Dezember 
Der Europäische Gerichtshof hat zum Rechtsanspruch auf eine 
kostenfreie Abschrift der eigenen Patient*innenakte entschieden. 
Danach können laut Urteil des Europäischen Gerichtshofs (EuGH) 
vom 26.10.2023 (C-307/22) Patient*innen keine Kosten mehr für 
Abschriften ihrer Akten auferlegt werden. Die erste zur Verfügung 
gestellte Kopie ist unentgeltlich und vollständig herauszugeben. 
Eine Begründung des Herausgabebegehrens ist zudem nicht 
erforderlich. Dazu und zu weiteren Themen informieren wir in der 
Beratung zur ehrenamtlichen Betreuung.

Beratung zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht:
• Frau Dürr,  0152–29410353, 
k.duerr@betreuungsverein-tf.de
Persönliche und telefonische Beratung 
ehrenamtlicher Betreuer*innen und Bevollmächtigte*r: 
• Herr Mausbach,  0152–29410652, 
f.mausbach@betreuungsverein-tf.de
• Frank Hinneburg,  0152–29410476, 
f.hinneburg@betreuungsverein-tf.de
Beratung zum Ehegattenvertretungsrecht
• Susanne Theumer,  0152–29410669, 
s.theumer@betreuungsverein-tf.de
Feste Beratungssprechstunden mit Anmeldung finden jeweils im 
Zeitraum von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Betreuungsverein statt: 
09.10.2024 und 20.11.2024.
Schuldner/Insolvenzberatung in Zossen 
(nur mit Terminvergabe)
jeden Dienstag/Donnerstag	 Beraterin: Fr. Lenz
jeden Dienstag	 Beraterin: Fr. Mittag
Schuldnerberatung in der Außenstelle in Ludwigsfelde, Waldhaus 
(nur mit Terminvergabe)
jeden Donnerstag	 Beraterin: Fr. Schwarz
Offene Sprechstunde der Schuldnerberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)
09:00–12:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr
Nächste Termine: 08.10.2024, 12.11.2024, 10.12.2024
Bei Termin- oder sonstigen Anfragen wenden Sie sich bitte unter  
 03377 20439-49 an Frau Kauert oder schreiben eine E-Mail an  
info@betreuungsverein-tf.de.

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Individuelle Terminvereinbarung für die Beratung in der EUTB:
• Dagmar Piontkowsky,  0176–50841800, 
d.piontkowsky@betreuungsverein-tf.de
• Sylvia Rischer,  0152–29410613, 
s.rischer@betreuungsverein-tf.de
Beratungstermine der Allgemeinen Sozialberatung
• Sylvia Rischer,  0152–29410613
• Bettina Schwarz,  0159–04833396
Rangsdorf
Dienstags 16:00–18:00 Uhr	
Rathaus, Seebadallee 30, 15834 Rangsdorf
Termine können gerne unter  03377 20439–0 vereinbart werden. 

Für alle anderen Ratsuchenden, die unseren Standort nicht errei-
chen können, suchen wir nach einer individuellen Lösung. Es 
besteht unter anderem die Möglichkeit einer Beratung via Telefon, 
E-Mail, Videochat oder einem Hausbesuch. 

Paul Hänchen, Berliner Str. 30 bleibt offen!
 03 37 31-1 55 06 
paul.haenchen@t-online.de

RÄUMUNGSVERKAUF
Wir schließen unsere Filiale 

Glas & Porzellan 
in Trebbin, Berliner Str. 29 zum 31.12.2024.

Abverkauf der Sortimente:
– Glas und Porzellan

– Geschenke
– Dekoration

EISEN-HÄNCHEN

70 %

30 %
50 %
20 %
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 Aktuelle Betrugsphänomene im Land Brandenburg
Skrupellos und professionell 
gehen die Trickbetrüger in 
Brandenburg vor. Sie suchen 
sich ihre Opfer sehr gezielt aus, 
gaukeln ihnen vor, ihr Kind oder 
Enkel wäre schwer verletzt, läge 
im Krankenhaus und bräuchte 
dringend teure Medikamente. 
Oder sie gehen sehr subtil vor. 
Sie wollen angeblich nur ihr 
Geld wechseln, lenken geschickt 
ab, so dass am Ende das Porte-
monnaie leer geräumt wird. 
Damit Sie nicht Opfer solcher 
Betrügereien werden, haben wir 
für Sie die wichtigsten Betrugs-
maschen zusammengestellt.

Anrufe falscher Polizeibeam-
ter/Vortäuschen verschiedener 
Legenden
Die Täter geben sich telefonisch 
gegenüber den Opfern als 
Polizeibeamte aus und täuschen 
die Opfer mittels einer Legende 
zu einer Vermögensverfügung 
(Bargeld, Schmuck, sonstige 
Wertgegenstände, Geldüberwei-
sungen). Mögliche Tatvarianten:
•	 in Aussichtstellen eines 

baldigen Wohnungseinbruchs 
oder sonstiger Straftaten 
durch ausländische Einbre-
cherbanden, da bei angebli-
chen Festnahmen der Einbre-
cher die persönlichen Daten 
(Name, Anschrift) der Opfer 
aufgefunden wurden

•	 die Opfer werden nach 
Bargeld, Schmuck, aktuellen 
Kontobewegungen oder 
sonstigen Wertgegenständen 
befragt

•	 da das Geld bzw. sonstige 
Wertgegenstände bei der 
„Polizei“ am sichersten sei, 
wird entweder eine Geld- 
übergabe am Wohnort der 
Opfer vereinbart oder der 
entsprechende Geldbetrag soll 
auf ein von den Tätern 
vorgegebenes Konto mittels 
Western Union überwiesen 
werden

•	 in den meisten Fällen wird 
den Opfern über ihr Telefon-
display eine scheinbar 
polizeiliche Rufnummer 
(bspw. 03301–110) angezeigt, 
welche die Täter durch Call ID 
Spoofing erzeugen. Mittels 
Call ID Spoofing wird die 
tatsächliche Rufnummer des 
Anrufenden verschleiert. Die 

tatsächliche Rufnummer wird 
unterdrückt und stattdessen 
eine Voice over IP Rufnummer 
angezeigt, welche im Nach-
gang nicht ermittelt werden 
kann.

Anrufe falscher Staatsanwälte/
Gerichtsvollzieher/Vortäu-
schen verschiedener Legenden
Die Täter geben sich telefonisch 
als Mitarbeiter der Staatsan-
waltschaft, Amtsgerichte, 
Oberste Landesbank oder als 
Gerichtsvollzieher etc. gegen-
über den potenziellen Opfern 
aus. Unter Angabe verschiedens-
ter Legenden wie z.B.:
•	 Die Opfer stehen in Fahndung 

wegen angeblicher offener 
Schulden. Um eine Kontopfän-
dung zu vermeiden, soll ein 
festgelegter Geldbetrag 
gezahlt werden

•	 Vorliegen eines strafrechtliches 
Verfahrens und Angebot 
seitens der Täter bezüglich 
einer außergerichtlichen 
Einigung in Form einer ange-
strebten Geldüberweisung

•	 Die Opfer werden in den meis-
ten Fällen dazu aufgefordert, 
einen festgelegten Geldbetrag 
auf ein Konto in die Türkei zu 
überweisen.

Anrufe durch getarnte Bankan-
gestellte, Mitarbeiter eines 
technischen Support- Teams 
oder eines Call-Centers
Betroffenen werden angerufen, 
um wegen eines vorgetäuschten 
technischen Problems vertrauli-
che Daten wie Passwörter oder 
TANs preiszugeben (sh. weitere 
Informationen: Flyer Vishing, 
unter Links zum Thema.

Falsche Gewinnmitteilungen 
mittels Telefon
Die Täter geben sich gegenüber 
den Opfern als Mitarbeiter 
verschiedenster Institutionen 
aus und täuschen die potenziel-
len Opfer über die Auszahlung 
vermeintlich hoher Ge-
winnsummen. Die Geschädig-
ten sollen vor Übergabe des 
Gewinns entweder:
•	 einen festgelegten Geldbetrag 

bzw. eine Gebühr auf vorgege-
bene Konten (meist in die 
Türkei) mittels Western Union 
überweisen

•	 Übergabe des angeblichen 
Gewinns am Wohnort der 
Opfer und vorherige Übergabe 
einer Provision, Notarkosten 
oder sonstiger Gebühren an 
die Täter

•	 die Opfer werden aufgefor-
dert, Wertkarten oder sonstige 
Gutscheine in Supermärkten 
zu kaufen, um Unkosten für 
Notar und Geldtransportfir-
men zu begleichen. Die Codes 
der Wert- bzw. Gutscheinkar-
ten werden dann bei weiteren 
Telefonaten an die Täter 
übermittelt und zeitnah durch 
die Täter eingelöst.

WhatsApp-Masche
Betrüger melden sich per 
WhatsApp unter unbekannter 
Telefonnummer als angebliche 
Verwandte. Sie geben vor, ein 
neues Handy und kein Geld für 
die Rechnung zu haben. Im An- 
schluss bitten sie um die Beglei-
chung der Rechnung auf ein 
unbekanntes Bankkonto und 
versprechen baldige Rückzah-
lung.

Betrügerische Mahnschreiben 
durch fiktive Firmen
Die Täter versenden per Post 
vermeintliche Mahnschreiben 
an zumeist ältere Bürger. Die 
Daten (Name Anschrift, Geburts-
datum) der potenziellen Opfer 
werden zuvor legal oder illegal 
angekauft. Die in den Mahn-
schreiben benannten Firmen 
sind nicht existent. Die Opfer 
werden aufgefordert, eine 
festgelegte Geldsumme auf 
Konten im Ausland (Bulgarien, 
Spanien, Rumänien, etc.) zu 
überweisen.

Enkeltrick
Als Enkeltrick werden alle 
Betrugsstraftaten bezeichnet, 
bei denen die überwiegend 
älteren Opfer zunächst telefo-
nisch kontaktiert werden und 
der Anrufer durch geschickte 
Gesprächsführung suggeriert, 
dass er ein Verwandter/Bekann-
ter des Opfers sei. Nach erfolgrei-
cher Suggestion wird dem Opfer 
vom Anrufer eine finanzielle 
Notlage vorgetäuscht, um es zu 
einer kurzfristigen (möglichst 
gesamten) Barvermögungsver-
fügung an einen Dritten, den 

„Abholer“ zu bewegen. In 
Einzelfällen wird sogar eine 
Kreditaufnahme vorgeschlagen 
oder es wird nach Wertgegen-
ständen gefragt. Die Täter sind 
sehr gut organisiert und gehen 
innerhalb einer festen Struktur 
arbeitsteilig vor.

Betrug durch falsche Dachde-
cker/Wucher durch überteuer-
te Dachdeckerarbeiten
Die zumeist ausländischen Täter 
bieten den späteren Opfern 
vermeintlich professionelle 
Dachreinigungen oder Dachre-
paraturen an. Hierzu wird mit 
dem Opfer ein Preis in Höhe von 
mehreren Hundert Euro verein-
bart. Nach Abschluss der 
vermeintlich ordnungsgemäß 
ausgeführten Dacharbeiten 
fordern die Täter für 1–3 Stun-
den Arbeitszeit einen Arbeits-
lohn von nunmehr mehreren 
Tausend Euro. Die Dacharbeiten 
sind zumeist unsachgemäß, 
teilweise mit billigsten Materia-
lien ausgeführt oder die Täter 
lassen beschädigte Dächer 
zurück. Die Täter treten meist in 
einer Gruppe von mindestens 
3–4 Personen auf und nötigen 
die Opfer unter Androhung 
eines empfindlichen Übels zur 
Geldübergabe.

Betrügerische Anrufe und 
Erlangen von Paysafekarten, 
Gutscheinkarten etc.
Die Täter melden sich telefo-
nisch in Supermärkten, Drogeri-
en, Lottoannahmestellen oder 
Tankstellen und geben sich als 
Mitarbeiter von verschiedensten 
Firmen aus. Unter Vorhalt von 
Legenden, Bsp. Systemprüfung 
etc. werden die Mitarbeiter der 
geschädigten Firmen dazu 
gebracht, die Codes von ver-
schiedenen Gutscheinkarten, 
wie z. B. Paysafe, iTunes, Telefon-
karten, Ukash-Codes an die Täter 
telefonisch zu übermitteln. Die 
Täter verschleiern ihre Anruf-
nummern mittels Call ID 
Spoofing.

Wucher durch betrügerische 
Schlüsseldienstfirmen
Die betrügerischen Schlüssel-
dienstfirmen bieten über das 
Internet ihre Dienstleistungen 
an, welche anschließend teilwei-
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se ordnungsgemäß bis mangel-
haft zu weit überhöhten Preisen 
(Wucher) ausgeführt werden. 
Oftmals werden die Geschädig-
ten zur Bezahlung der Rechnung 
in bar oder per EC-Karte vor Ort 
genötigt. Die Täter bieten ihre 
Dienstleistungen meistens über 
Suchanfragen Bsp. Google, etc. 
über das Internet an. Die Mitar-
beiter der Schlüsseldienstfirmen 
vereinbaren vor Ort mit dem 
Opfer einen Festpreis für die 
Öffnung der Haustür von ca. 
Zweihundert Euro. Im Nachhin-
ein verlangen die Täter dann 
mehrere Hundert Euro mehr von 
den Geschädigten.

Betrug durch Romance  
Scamming oder Love Scam
Die Betrüger nutzen Internet-
plattformen (Bsp. single.de, 
E-Darling, friendscout.de, Elite 
Partner, Facebook, Dating Cafe.
de, etc.), um Kontakt zu ihren 
vermeintlichen Opfern herzu-
stellen. Hierbei denken sich die 
sowohl männlichen und 
weiblichen in Erscheinung 
tretenden Täter die unterschied-
lichsten Legenden zur Kontakt-
aufnahme mit ihrem Opfer aus. 
Die Täter täuschen gegenüber 
dem Opfer in der Regel eine 
Liebesbeziehung oder aber auch 
eine intensive Freundschaft vor 
und überreden ihre Opfer mit 
immer neuen kreativen Legen-
den/Ideen zu Überweisungen 
mittels Western Union, Money 
Gram etc. ins Ausland (Ghana, 
Kenia, Indonesien, Malaysia).

Betrug durch falsche  
Spendensammler
Die Täter geben sich gegenüber 
den Opfern als Vertreter/Mitar- 
beiter einer gemeinnützigen 
Einrichtung aus und geben 
mittels fiktiver Spendenlisten 
vor, Spendengelder für einen 
wohltätigen Zweck zu sammeln. 
Oftmals werden durch die 
Spendensammelbetrüger auch 
gleichzeitig Diebstähle begangen.

Wechselfallenbetrug
Die Täter erscheinen an unter-
schiedlichen Örtlichkeiten 
(Tankstelle, Supermarkt, auf offe-
ner Straße, etc.) und geben den 
potenziellen Opfern gegenüber 
vor, Geldscheine wechseln zu 
wollen. Beim Wechselvorgang 
wird das Opfer manipuliert bzw. 

abgelenkt, dass die Opfer immer 
mehr Geld rausgeben, als der 
Täter vorher gegeben hat.

CEO-Fraud
Beim CEO-Fraud handelt es sich 
um ein Betrugsphänomen, dass 
auch unter dem Namen „Fake- 
President-Fraud/-Trick) oder 
„Chef-Masche“ bekannt ist. Der 
Täter gibt sich als Chef/Ge-
schäftsführer eines Unterneh-
mens, als Vorstandsmitglied, 
Anwalt oder als Beschäftigter 
einer Behörde aus. So getarnt, 
bittet er einen überweisungsbe-
rechtigten Mitarbeiter des 
Unternehmens (Buchhaltung, 
Finanzabteilung) per E-Mail oder 
Telefon, eine größere 5–8 stellige 
Summe, typischerweise für eine 
Unternehmensübernahme, ins 
Ausland zu überweisen.

Warenbetrug im Internet
Die Täter versprechen durch 
gezielte betrügerische Angebote 
oder mittels sogenannter 
Fakeshops im Internet eine Ware 
zu liefern, welches im Nachhin-
ein nach Bezahlung der Ware 
nicht geschieht.

Anlagebetrug im Internet: 
Cybertrading
Der Begriff Cybertrading 
beschreibt eine lukrative 
Betrugsmasche, bei der im 
Internet vermeintliche Geldan-
lageprodukte wie Aktien, 
Devisen oder Kryptowährungen 
zum Handel angeboten werden, 
die aber keinen realen Hinter-
grund haben. Das Phänomen 
des Anlagebetruges ist beson-
ders perfide, da Anleger durch 
Techniken des Social Enginee-
ring um ihr Vermögen gebracht 
werden. Die Täter agieren in der 
Regel aus dem Büro heraus und 
nutzen Mittel der modernen 
Kommunikation. Angeworben 
werden die Geschädigten über 
soziale Netzwerke, Anrufe aus 
eigens dafür geschaffenen 
Callcentern sowie mittels 
Werbemails oder Werbeanzei-
gen im Internet bis hin zu 
Tageszeitungen. Die Internetsei-
ten der Anlagebetrüger sind 
professionell und erwecken den 
Anschein eines seriösen Investi-
tionsangebotes.

(Quelle: 
www.polizei.brandenburg.de 

01.07.2023)
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

Forst- und Landwirtschaft Tino Bötsch
Platz der Jugend 11 • 14959 Wiesenhagen

Tel: 033731/10972

Verkaufstermine Hofschlachtung: 
Samstag, 28.09.2024
Samstag, 12.10.2024
Samstag, 26.10.2024
Samstag, 09.11.2024
Samstag, 23.11.2024
Samstag, 07.12.2024
Samstag, 21.12.2024

Verkauf 
10-14 Uhr

Änderungen vorbehalten.


